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Frei-Räume

Heiner Probst, andOFFICE
Stuttgart

Seit 2014 	 Büropartner bei andOFFICE
2005 - 13 	 Aufbau und Leitung der Abteilung Retail 
		  Architecture Liganova GmbH, Stuttgart
2004 - 05 	 Architekt im Architekturbüro Bükowski und 	
		  Schoeps & Schlüter Architekten, beide Münster
2002 - 03 		 Architekt bei Bolles & Wilson Architekten, Münster
2001 		  Architekt bei Dubach&Holzinger Architekten,  	
		  Zürich / Schweiz
2000  		  Architekt bei Auer & Weber Architekten, Stuttgart
1998 		  Auslandssemester bei UN-Studio, Amsterdam 
1994 - 2000 	 ABK Stuttgart Studium Architektur und Design

Das Stuttgarter Büro andOFFICE gestaltete seine eigenen Räume 
mit präzisen Möbeleinbauten aus Holzwerkstoffen, die Bereiche  
zonieren und gleichzeitig Dynamik und Flexibilität bieten. Es wurden  
Birke, Fichte, Seekiefer und Weißtanne eingesetzt, die das Interieur 
roh und ruhig, aber gleichzeitig warm und einladend erscheinen 
lassen. Ein zentraler Treffpunkt dient als Kommunikations- und Prä-
sentationszone. Die Arbeitsplätze gruppieren sich um diesen Mittel-
punkt. Es gibt sogar eine Dusche und ein im Schrank integriertes Bett.

Stephan Weber I AAg Loebner Schäfer Weber 
Heidelberg

1979 - 1988	 Architekturstudium an der TU Karlsruhe
1987 		  Mitarbeit im Büro H.J. Maier, Heidelberg
1988 - 1995 	 Mitarbeit im Architekturbüro Hübner + Erhard + 	
		  Partner, Heidelberg
1995 		  Gründung der AAg Loebner · Schäfer · Weber, 
 		  Freie Architekten
seit 2014		 Vizepräsident der AKBW

Durch feinsinnige Eingriffe in die Substanz des ehemaligen Bahn-
wasserturmes gelingt es, einen Kulturort zu schaffen, der zeitgenös-
sische kreative Arbeitswelten mit dem authentischen Charme eines 
Eisenbahngebäudes verbindet. Im Ostflügel befinden sich auf drei 
Etagen die Büroräume der Architekten, welche durch Lufträume mit-
einander verbunden sind. Im Westflügel gibt es diverse Probe-, Se-
minar- und Veranstaltungsräume.
Im Sinne des denkmalgerechten Umgangs mit dem Gebäude bleiben 
die markante Figur und das Sichtmauerwerk als Hülle unberührt. Der 
historische Tank bleibt erhalten und wird zur besseren Belichtung 
des Raumes horizontal aufgesägt. Das Einbringen eines stählernen 
Bodens und eines Kamins lassen den Tank zu einer atmosphärischen 
Lounge werden. In den Turmgeschossen verbindet eine als plasti-
sches Element wirkende Stahltreppe die verschiedenen Veranstal-
tungsräume.

Uwe Bellm | ap88
Heidelberg

seit 2009		 Vorsitzender BDA, Kreisgruppe Heidelberg
seit 2007		  Mitglied im Ausschuss für Vergabe und Wett- 
		  bewerb, Architektenkammer Baden-Württemberg
seit 1997		 Gesellschafter ap88 Architekten Partnerschaft 	
		  mbB, Heidelberg
1992 - 1996	 Mitarbeit Architekturbüro Prof. Helmut Striffler, 	
		  Mannheim
1989		  Mitarbeit Architekturbüro Behnisch und Partner, 	
		  Stuttgart
1984 - 1992	 Architekturstudium TH Karlsruhe

„Nicht das Spektakuläre wollen, sondern das Einfache, dies aber in 
seiner höchsten Qualität.“ Diese Haltung zeigt sich in den einzelnen 
Projekten der Architekten Partnerschaft ap88, deren Arbeitsschwer-
punkte bei Wohn- und Geschäftsbauten sowie öffentlichen Bauten 
für Bildung, Kultur und Sport liegen. Zahlreiche Projekte sind in ihrer 
Außergewöhnlichkeit und Vielfalt auch direkt in Heidelberg zu finden. 
Alle sind Beispiele, die Verantwortung für qualitativ hochwertiges 
Bauen zeigen. Die Architekten Partnerschaft ap88 wurde 1997 in 
Heidelberg gegründet. Die ersten Arbeiten entstanden in der Karlsru-
her Straße 88; diese Adresse war zugleich Namensgeber. Heute be-
steht das Team aus vier Partnern, fünf weiteren Geschäftsleitungs-
Mitgliedern und rund 43 Mitarbeitern.

Architekt:in,  
Bauherr:in  und  
Arbeitgeber:in in  
einer Person. 
Das Thema unserer Mittwochsreihe im Sommersemester 2023 
ist die Gemeinsamkeit, die alle Referent:innen verbindet. Einer-
seits haben alle als Architekt:in ihr eigenes Büro gebaut, ande-
rerseits sind sie auch Arbeitgeber:in. Spannend finden wir dabei 
im Bezug auf die jeweiligen Bürogebäude die Themen Projekt-
entwicklung, die Verantwortung als Bauherrschaft, die Archi-
tektur und das Selbstverständnis in Bezug auf z.B. Konstruktion, 
Nachhaltigkeit und Raumvorstellungen. Und noch weitergefragt 
- Welche Möglichkeiten schafft das Gebäude in Bezug auf die 
Mitarbeitenden? Welche Chancen bietet Raum für das Mitein-
ander? Wir freuen uns auf vier unterschiedliche Berichte und 
Erfahrungen und eventuell noch das ein oder andere weitere 
gebaute Projekt.

open space office
Michael Frey und Peter Gärtner I Schmelzle+Partner
Hallwangen

Michael Frey
1991 - 1996 	 Architekturstudium in Stuttgart
1996 - 2007 	 bei SCHMELZLE+PARTNER
seit 2007 		 Partner bei SCHMELZLE+PARTNER

Peter Gärtner
1996 - 2001 	 Architekturstudium in München
2003 - 2012 	 bei SCHMELZLE+PARTNER
seit 2013 		 Partner bei SCHMELZLE+PARTNER

SCHMELZLE+PARTNER MBB ARCHITEKTEN BDA realisieren als  
Architekturbüro für Industrie- und Verwaltungsbau seit 25 Jah-
ren maßgeschneiderte Lösungen und verfügen über langjährige,  
branchenübergreifende Kenntnisse und Erfahrungen. Um dem  
gewachsenen Eigenbedarf für das auf mehr als 50 Architekten und 
Ingenieure angewachsene Team sowie eine Ausweichmöglichkeit für 
das zu kleine Archiv ausreichend Raum zu bieten, entstand 2012 der 
neue Büroanbau. Expansion hat Tradition – es begann im Jahr 1973 
mit einem kleinen Büro im Eigenheim, 1983 folgte ein erster kleiner 
Anbau, der 1990 durch einen weiteren Anbau ergänzt wurde. Nun 
folgte der dritte „Streich“.
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Unternehmen
Architektur
Mittwochsreihe 
Sommer 2023
Studiengang Architektur

Mi. 26. April, 2023 | 19 Uhr

Mi. 03. Mai, 2023 | 19 Uhr Mi. 24 Mai, 2023 | 19 Uhr

Mi. 10. Mai, 2023 | 19 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung von:

Hochschule Karlsruhe  
University of Applied Sciences 
Moltkestraße 30
76133 Karlsruhe 
www.h-ka.de  

Studiengang Architektur
Gebäude B, 5.OG, Foyer West
Tel.: +49 (0)721 925-2743

... und online über Zoom
Meeting-ID
934 6699 4713
https://h-ka-de.zoom.us/j/93466994713

Die Vorträge sind kostenfrei und im Rahmen des Weiterbildungsprogramms 
der AKBW zur Anerkennung eingereicht. Bescheinigungen für die Kammer-
punkte können leider nur bei Teilnahme vor Ort ausgestellt werden. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Veranstaltungsort


